
  

Gemeinde 

OGGELSHAUSEN 

 
Verantwortlicher Herausgeber: 
Bürgermeisteramt Oggelshausen 
 
Telefon:   07582/ 9 12 27 
Telefax:   07582/ 9 12 28 
Email:      info@oggelshausen.de 

 

 

Ausgabe 05 

vom 

04.02.2010 

Amtliche Bekanntmachungen 
Schäden in der Gymnastikhalle 

Leider mussten wir feststellen, dass in der neu sanierten Gym-
nastikhalle mehrere Schäden vorhanden sind: neben einem 
Sprung in der Glasscheibe neben der Zugangstür sind die 
Schließ-mechanismen der Doppeleingangstür ausgehängt und 
beschädigt worden; einzelne Teile fehlen. Bisherige Ermittlungen 
haben keine Verursacher erbracht; es konnte lediglich 
festgestellt wer-den, dass die Schäden schon vor der ersten 
Januarwoche ent-standen sind. Traurig ist – und das musste 
leider in der letzten Zeit vermehrt festgestellt werden – dass 
niemand den Mut hat, einen verursachten Schaden zu melden 
oder anzuzeigen. Damit können aber auch keine 
Schadensersatz- oder Versicherungsleis-tungen geltend gemacht 
werden und die Kosten müssen letztlich von der Gesamtheit der 
Steuerzahler aufgebracht werden. 
Bisher war die Vergabe von kommunalen Einrichtungen seitens 
der Gemeindeverwaltung immer von der Einstellung des Ver-
trauens untereinander und von großem Wohlwollen getragen. 
Dies hatte auch zur Folge, dass relativ wenig Aufwendungen zur 
Organisation und Kontrolle entstanden. Es wäre jammerschade, 
wenn dies durch das Verhalten einiger weniger geändert werden 
und jede Vergabe schriftlich fixiert und kontrolliert werden müss-
te. Dies hätte zur Folge, dass auch Gebühren oder Kostenersätze 
verlangt werden müssten. Ich appelliere daher an alle, immer 
wieder das Gespräch und das offene Wort zu suchen, da sich auf 
diese Weise viele Unstimmigkeiten und Ärgernisse vermeiden 
lassen. Ich hoffe auch, dass eine Meldung über den/die 
Schadensverursacher noch im Rathaus eingeht. Sollte dies aller-
dings nicht der Fall sein, werden Konsequenzen erforderlich sein, 
damit zukünftig nicht Personen u. Vereine, die Einrichtungen 
ord-nungsgemäß nutzen in Verdacht geraten u. beschuldigt 
werden. 
 
Mitteilungsblatt für die kommende Woche 
Das amtliche Mitteilungsblatt für die Kalenderwoche 6 wird 
bereits am Mittwoch erstellt und am Donnerstag verteilt. 
Beiträge bitte bis spät. Mittwoch, 10.02.10, 12 Uhr im Rathaus 
abgeben. 
 
Zum runden Geburtstag gratulieren wir in diesem Monat:  
Herrn Franz Koch, Seeweg 5, sowie all denen, die nicht genannt 
sein wollen. 
 
Ralf Kriz / Bürgermeister 

Mitteilungen der Woche 
Das Landratsamt – Landwirtschaftsamt informiert 
Veranstaltung zur Gülledüngung fällt aus 
Die durch das Landwirtschaftsamt angekündigte Informations-
abend am 5. Februar im Knopfstadel in Warthausen zum Thema 
„Gülle mit SSA angereichert als Einmalgabe zu Mais im Getreide“ 
findet nicht statt. Zu diesem Düngesystem werden nochmals 
Versuche angelegt. Danach wird ein weiterer Infoabend geplant. 
 
Moderne Geflügelhaltung 

Am Mi., 10. Febr. 2010 findet von 13:30 bis 16:00 Uhr im Schul-
saal des Landwirtschaftsamts in Biberach, Bergerhauser Straße 
36, eine Schwerpunktveranstaltung zum Thema „Investitionen 
in der Geflügelhaltung“ statt. Die staatliche Geflügel-

spezialberaterin Heide Schöllhammer berichtet in ihrem Vortrag 
über die Grundvoraussetzungen für eine erfolgreiche Legehen-
nenhaltung. Anschließend informiert der Naturland-Geflügel-
fachberater über bauliche Konzepte und Verfahren in der 
Haltung von Legehennen und Mastgeflügel. Interessierte 
Landwirte können im Anschluss einen Legehennenstall vor Ort 
besichtigen. 
 
Bezirks-Imkerverein Biberach und Landwirtschaftsamt Biberach 
Honigbienen faszinieren 
Der Bezirks-Imkerverein Biberach lädt in Zusammenarbeit mit 
dem Landwirtschaftsamt zu einer Infoveranstaltung mit dem 
Thema „Faszination Honigbiene“ ein. Die gesamte Bevölkerung 
ist hierzu eingeladen. Die Veranstaltung findet am Di., 9. Febr. 
10, um 19:30 Uhr in der Landwirtschaftsschule Biberach, Berger-
hauser Straße 36, 88400 Biberach statt. Der Eintritt ist frei. 
Referent Helmut Fesseler Vorsitzender des Bezirks-Imkerverein 
Biberach sowie im Landesverband Württembergischer Imker für 
die Aus- u. Fortbildung zuständig. Infos unter 
www.BVBiberach.de 
 

Bauernverband Biberach-Sigm.: Fachtagung Bioenergie 
Am: Freitag, 05.02.2010, 9:30 Uhr, Herbertingen-Marbach im 
Gasthaus „Hasen“ 
Zu den Themen referieren: Peter Vaßen, Dipl.-Ing. Bauingenieu-
wesen – Umweltgutachter; Jörg Messner, LAZBW Aulendorf/ 
Kerstin Stolzenburg, LTZ Augustenberg / Michael Zettel, Rechts-
anwalt, Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. 
Veranstalter: Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V., der 
Verein zur landwirtsch. Fortbildung e.V., der Fachbereich Land-
wirtschaft des LRA Sigmaringen, der Beratungsdienst Acker- u. 
Pflanzenbau Sigmaringen e.V. u. der Landwirtschaftliche Be-
ratungsdienst für Futterbau u. Milchviehhaltung Sigmaringen 
e.V..  
 
Das Landwirtschaftsamt informiert 
Informationen zu Sorten, Düngung und Pflanzenschutz 
Das Landwirtschaftsamt Biberach informiert zum Beginn der 
Frühjahrssaison zu den Themenbereichen Sorten, Düngung u. 
Pflanzenschutz. Angesichts der angespannten Erlössituation wer-
den auch Anpassungsstrategien im Marktfruchtbau vorgestellt. 
Aus zahlreichen Landesversuchen ergeben sich interessante 
Mög-lichkeiten beim Dünge- u. Pflanzenschutzmanagement. Die 
Pflanzenbauspezialisten des Landwirtschaftsamtes stellen die 
neuen Sortenempfehlungen für die Frühjahrsaussaat vor und 
erläutern das neue Erosionskataster und die Konsequenzen für 
den Ackerbau.  
Es finden insgesamt 4 Infoveranstaltungen statt: 
Dienstag, 09.02.2010 im Sportheim Erolzheim  
Mittwoch, 10.02.2010 im Musikerheim Ingoldingen  
Donnerstag, 18.02.2010 im Gasthaus Schützen in Laupheim  
Mittwoch, 24.02.2010 im Bräuhaus Hailtingen  
Beginn ist jeweils um 19:45 Uhr.  
 

Sonstiges 
Erneuerbare-Wärme-Gesetz Baden-Württemberg 

Seit dem 1. Jan. 2010 findet das Erneuerbare-Wärme-Gesetz 
Baden-Württemberg (EWärmeG) auch auf bestehende Wohnge-
bäude Anwendung, wenn die zentrale Heizanlage ausgetauscht . 



wird. Nach einem Kesseltausch müssen 10 % der Wärme durch 
erneuerbare Energien erzeugt werden. Solarthermie, Holz- u. 
Pelletsheizungen, Wärmepumpen, Besondere Begebenheiten vor 
Ort können dazu führen, dass eine solarthermische Anlage aus 
technischen, baulichen oder öffentlich-rechtlichen Gründen nicht  
realisierbar ist. 
In diesen Fällen entfallen die neuen gesetzlichen Verpflichtungen 
vollständig. Auch wer bereits erneuerbare Energien zur 
Wärmeversorgung nutzt, kann von der Pflicht ausgenommen 
sein. Im Einzelfall kann außerdem eine "unbillige Härte" 
vorliegen. In Härtefällen kann eine Befreiung von den gesetz-
lichen Vorgaben bei der unteren Baurechtsbehörde beantragt 
werden. Im Regelfall müssen innerhalb von 3 Monaten nach 
dem Heizungsaustausch die von den neuen 
Klimaschutzvorgaben be-troffenen Wohngebäudeeigentümer bei 
der zuständigen Baube-hörde einen Nachweis vorlegen, in dem 
bestätigt wird, dass die gesetzlichen Vorgaben eingehalten 
wurden bzw. aus den ge-nannten Gründen nicht eingehalten 
werden können. Im Falle ei-ner Wärmeschutzsanierung sind es 
15 Monate nach Heizungs-austausch. Vordrucke gibt es bei den 
Baubehörden. Die Nach-weise werden von "Sachkundigen" 
ausgestellt. Dies können Personen sein, die Energieausweise 
ausstellen dürfen oder Hand-werker des einschlägigen Bau-, 
Ausbau- oder Anlagen-technischen Gewerbes sowie des 
Schornsteinfegerwesens.  
Für den Einsatz erneuerbarer Energien sowie die energetische 
Modernisierung u. Wärmedämmung von Wohngebäuden stehen 
Förderprogramme von Bund und Land zur Verfügung. Einzelne 
Kommunen haben ergänzende Förderprogramme aufgelegt. 
Ausführliche Infos u. Beratung gibt es bei den Energieagenturen, 
einer Vielzahl qualifizierter Energieberater auch in Ihrer Region 
sowie unter dem kostenlosen Infotelefon von Zukunft Altbau, 
einer Informationskampagne des Umweltministeriums Baden-
Württemberg rund um die Gebäudesanierung, � 08000 123333. 
Weitere Infos unter www.um.baden-wuerttemberg.de. 
 

Lizensierter Hacker informiert  
Ein lizensierter Hacker wird am Do., 25.02.10 um 20 Uhr an der 
Schwäbischen Bauernschule online zum Thema Internet- und 
Da-tensicherheit informieren. Zunehmende Cyber- u. Internet-
kriminalität auch bei Klein- u. Mittelstandsunternehmen machen 
die Thematik besonders aktuell. 
Der Bund der Landjugend und die Schwäbische Bauernschule 
laden Landfrauen, Landwirte u. Landjugendliche zu der 
Veranstaltung ein, die von den Volks- u. Raiffeisenbanken im 
Bezirk unterstützt wird. Anmeldung bis 19.02.10: beim Bund der 
Landjugend, � 07524/977980. 
 
Unerlaubte Telefonanrufe 

Mitarbeiter einer Verbraucherschutzzentrale rufen derzeit Ver-
brauchern gesetzeswidrig an. In unerlaubten Anrufen geben sie 
vor, die Verbraucher zukünftig gegen Kosten vor unerbetenen 
Anrufen schützen zu können.  
Bei der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e.V. häufen 
sich derzeit die Nachfragen von Bürgerinnen und Bürger, die 
wie-der einmal von unerbetenen Anrufern belästigt werden. 
Beson-ders ärgerlich dabei ist, dass die Anrufer behaupten, für 
eine Verbraucherschutzzentrale oder im Namen des 
Verbraucher-schutzes tätig zu sein. Wehren gegen diese Anrufe 
kann sich der Einzelne leider nur durch sofortiges Auflegen. 
Um die Adresse der Anrufers herauszufinden, müssten sich 
Verbraucher auf das ungebetene Telefonat einlassen. Nur mit 
der Adresse oder der Rufnummer des Anrufers, kann die 
Bundesnetzagentur gegen das Unternehmen vorgehen u. 
Verbraucher effizient schützen.  
 

Vereinsnachrichten 
 
SVO-Nachrichten 

Kooperationsvertrag mit dem Fitness-Studio 
der Adelindis-Therme abgeschlossen 

Für unsere Mitglieder haben wir eine Vereinbarung 
bezüglich der Nutzung des Medizinischen Trainingszentrums (Fit-
ness-Studio) in der Adelindis Therme abgeschlossen. Unsere Mit-

glieder erhalten bei Nutzung des Trainingszentrums einen SVO-
Mitglieder-Nachlass in Höhe von 20 % auf die gültigen Preise. 
Das Angebot gilt auch ohne Vertrag; z. B. für Zehnerkarten. 
Mitgliedsbescheinigungen sind bei A. Wohlleb erhältlich. Die Ver-
einbarung ist ab sofort gültig; wir freuen uns über rege Inan-
spruchnahme. 
Senioren-Stammtisch am Samstagnachmittag 

Nach wie vor erfreut sich unser Senioren-Stammtisch am Sams-
tagnachmittag (ab 15.00 Uhr) guter Beliebtheit. Gerne begrüßen 
wir auch weitere Seniorinnen und Senioren zu dieser 
gemütlichen Samstag-Mittag-Runde. Ob Vereins-Mitglied oder 
nicht. TRAUEN SIE SICH....und kommen einfach vorbei. WIR 

LADEN SIE HERZLICH EIN UND FREUEN UNS AUF SIE. 
Weiterhin bieten wir ab Samstagmittag auch frischen Kuchen an. 
SV 1932 Oggelshausen e.V. 
 

Musikverein Oggelshausen 
Nächstes Kurkonzert: So., 07. Febr. 10, 10.30 Uhr 
im großen Saal des Kurzentrums Bad Buchau. 
 

 

Werbung 
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Sport Konrad / Coach 5555.de 

 
Schneeschuhwanderausfahrt 
Im Steibis oder Bregenzerwald  
Ist vom Schnee und Wetter abhängig  

 20.02.2010 
Abfahrt: 8:00 Uhr in Bad Buchau an der GHS 
   8:30 in Aulendorf Parkplatz an der Schwabentherme 
Preis  35,- Erw. / 28,- Kinder ab 12 J. 
inkl. Busfahrt, Leihgebühr der Schneeschuhe/Stöcke 
mit Besuch auf einer Berghütte 
Anmeldung/Info Bei Sport Konrad    07582/8900 
 physiOlogisch 07525/1837 Jürgen Melzer 
 Michael Epp 0171/6711579 
 

Osterbazar des Kindergartens Oggelshausen 
Am Sonntag, 07. März 2010 findet ab 10.00 Uhr (nach der 
Messe) im Pfarrstadel in Oggelshausen ein Osterbazar des 
Kindergartens statt.  

 

Samstag, 06. Februar 2010 ab 14.00 Uhr 

Kaffeekränzle 


